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 Beim Monatsspruch für September fällt mir 
vor allem die starke Formulierung auf: „Ja, 
Gott war es“. Als hätte jemand vorher ge-
fragt: War es wirklich Gott, der die Welt in 
Christus mit sich versöhnt hat? Oder als hätte 
jemand gezweifelt, an der Versöhnung, an 
der Existenz Christi, an Gott. 
Zu manchen Zeiten zweifle ich an nahezu al-
lem. Was mir sonst einfach, wahr und selbst-
verständlich erscheint hat plötzlich diesen 
fragenden Nachklang: Stimmt das wirklich? 
Stimmt das heute, stimmt das immer noch? - 
Lange Zeit erschien mir die Vernunft als ver-
lässliches Mittel, Lösungen für Probleme zu 
finden. Fakten und logische Argumente, mit 
Vernunft zusammengebracht, müssen jede/n 
überzeugen, dachte ich. Zum Beispiel, dass 
die Hautfarbe, das biologische Geschlecht, 
die Religionszugehörigkeit, der Geburtsort 
nichts über den Wert eines Menschen aus-
sagt, erschien mir so logisch wie vernünftig 
und nachweisbar, dass jede/r davon über-
zeugt werden kann. Aber in letzter Zeit sind 
mir Menschen begegnet, die an etwas wider 

die Vernunft, etwas in meinen Augen völlig Absurdes oder Verdrehtes glaubten. 
Sie fanden dafür Argumente, die zwar für sich allein genommen logisch klingen, 
aber Behauptungen, Annahmen und Interpretationen enthielten und nicht auf 
nachprüfbaren Tatsachen beruhten. Dies hat meine Vorstellung von der Macht der 
Vernunft sehr verunsichert, insbesondere, weil solche Inhalte sehr vehement ver-
treten werden.  
In solchen Zeiten wirkt dieser Monatsspruch auf mich stark und überzeugend: 
Habt keine Zweifel! Es ist, wie du in der Bibel Wort für Wort lesen kannst: Gott war 
in Christus und versöhnte die Welt mit sich selber und rechnete ihnen ihre Sünden 
nicht zu. Dafür können wir Gott dankbar. 

Ulrike Stobbe  

Termine im September 2020 

Alle aufgeführten Gemeindeveranstaltungen finden aufgrund der aktuellen 

Situation telefonisch statt, außer es sind abweichende Orte angegeben. 

Telefonnummer für die Veranstaltungen: 0619 67819736; 
Sprache Deutsch: 1#; Konferenznummer: 163 189 9056#; 

Gastnummer: einfach die # drücken 

Di 01.09. -  

Do 03.09. 

Jeweils  

19.00 Uhr 

Ökumenische Bibelabende (Details siehe Arti-

kel im letzten Gemeindebrief) 

Mi 02.09. 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung 

So 06.09. 10.00 Uhr Gottesdienst – Thema Mirjam, Ltg.: Helga 

Köppe und Monika Tigges-Urbisch (Alt-Katholi-

kin) 

Mi 09.09. 19.00 Uhr GD kreativ 

So 13.09. 10.00 Uhr Gottesdienst – Ltg.: Nicole Witzemann 

So 20.09. 15.00 Uhr Einführungsgottesdienst von Nicole Witze-

mann – Ltg.: Ulrike Stobbe im Menno-Heim 

und per Telefon 

So 26.09. 10.00 Uhr Gottesdienst – Ltg.: Team GD kreativ 

Vorschau auf Oktober 2020 

So 04.10. 10.00 Uhr Gottesdienst – Ltg.: Nicole Witzemann 

Mi 07.10. 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung 

Für September wurde das Lied Nr. 405 „Alles Leben strömt aus dir“ als Mo-

natslied ausgewählt. 

Die Kollekten erbitten wir an den ersten drei Sonntagen für die Kinder- und 

Jugendarbeit der VDM und am 4. Sonntag für die Finanzierung der Ge-

schäftsführungsstelle der VDM. 

Konto für Beiträge, Spenden und Kollekten: 
Berliner Mennoniten-Gemeinde, 
IBAN:DE 3110 0100 1000 6430 1100 



Der Gemeinderat informiert 

Liebe Gemeindeglieder und Freunde der BMG! 

Vor 2 Monaten habe ich den letzten Bericht geschrieben. Was ist in der Zwischen-
zeit nicht alles passiert? Da war zunächst die Verabschiedung von Joel Driedger 
und seiner Familie am 14. Juni bei herrlichem Sonnenschein im Menno-Garten. 39 
Gemeindeglieder und 25 Gäste – überwiegend aus der Ökumene - wollten die Fa-
milie Driedger. nach Karlsruhe verabschieden. Die Predigt von Joel Driedger über 
die Steinsuppe und den zahnlosen Wolf, wird wohl noch vielen in Erinnerung blei-
ben. Das im Vorfeld viel diskutierte Hygiene-Konzept hat sich bestens bewährt. 
Der Gottesdienst wurde per Video und als Telko übertragen. 

14 Tage später, am 28. Juni, fand der Vorstellungsgottesdienst von Nicole Witze-
mann, dieses Mal nicht im Menno-Garten, sondern wegen des schlechten Wet-
ters, im Menno-Heim statt. 23 Gemeindeglieder und 10 Gäste waren gekommen, 
um Nicole Witzemann zu hören und kennenzulernen. Wir mussten die Bibliothek 
mit einbeziehen, um die Abstandsregelung einzuhalten. Auch dieser Gottesdienst 
wurde per Telko übertragen.  

Und dann die, wegen Corona, verschobene Gemeindeversammlung (GV) am 26. 
Juli. Sie fand wegen strömenden Regens im Menno-Heim statt. 23 Gemeindeglie-
der kamen aber trotzdem. Der Kassenbericht 2019 und der Haushaltsplan 2020 
wurden einstimmig verabschiedet. Die Wahl von Nicole Witzemann zur Pastorin 
der BMG, war wohl der Höhepunkt dieser GV, die auch wieder per Telko übertra-
gen wurde. Sie wurde einstimmig zu unserer Pastorin gewählt und hat die Wahl 
angenommen. 

Liebe Gemeindeglieder und Freunde der BMG, diese 3 herausragenden Veranstal-
tungen haben die Mitglieder des Gemeinderates und viele Ehrenamtlichen sehr 
gefordert, denn die sonntäglichen Gottesdienste wurden ja auch gehalten, muss-
ten organisiert werden. 

Dafür ein großes herzliches Dankeschön!! 

Der Gemeinderat hat in diesem Jahr keine Sommerpause eingelegt. Er hat sich am 
5. August per Video-Konferenz über die aktuellen Themen, wie z.B. das Protokoll 
der GV, den Einführungsgottesdienst von Nicole Witzemann am 20. September 
und vieles Mehr unterhalten. Wir mussten mal wieder zur Kenntnis nehmen, dass 
wir von Klaus Reymann keine Baupläne und Finanzierungsvorschläge erhalten ha-
ben. 

Der Vorstand wird sich mit Nicole Witzemann am 10. Aug. im Menno-Heim treffen, 
um über den Arbeitsvertrag, Büro usw. zu sprechen. 

Das wäre es für heute. Ich wünsche euch/ihnen noch eine schöne Sommerzeit. 

Jochen Ewert, 12. 08. 2020 
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Wir gratulieren im September 

Wir wünschen allen Menschen, die im September Geburtstag haben, Gottes Segen 
für das kommende Lebensjahr, Freude und Kraft für jeden Tag, und gratulieren 
ganz herzlich, mit Hesekiel 20,44: 

Ihr werdet erfahren, dass ich der HERR bin, 
wenn ich so an euch handle zur Ehre meines Namens 

und nicht nach euren bösen Wegen 
und verderblichen Taten. 

05.09.1955 Hans-Joachim Froese 18.09.1936 Helga Köppe 

08.09.1993 Judith Hege 23.09.1975 Stefanie Grethen 

11.09.2015 Tessa Brenner   

Wir denken besonders an die Kranken und Einsamen in unserer Gemeinde, sie be-
dürfen unserer Gebete, Fürsprache und Zuwendung. 

 

Menno-Heim, Promenadenstr. 15 b, 12207 Berlin  

 030 / 772 50 58; 030 / 770 29 745; E-Mail: berlin@mennoniten.de 

Internet: www.Berliner-Mennoniten-Gemeinde.de 

1. Vorsitzender 

2. Vorsitzende 

Kassenführer 

Torsten Seefeldt, 030 / 444 74 98; E-Mail: t.seefeldt@freenet.de 

Ulrike Stobbe,030 / 453 82 20, E-Mail: ustobbe@web.de 

Dennis Flex, 03328 / 331814, E-Mail: dennis.flex@t-online.de 

Schriftführer Joachim Ewert, 030 / 851 47 46, E-Mail: joachim.ewert@gmx.de 

Heimeltern 

Pastor 

Kerstin Flex, 030/ 7725058, E-Mail: berlin@mennoniten.de 

Nicole Witzemann – erreichbar unter 030 68834638 oder per E.Mail: nicole.wit-
zemann@googlemail.com, persönliche Termine nach Absprache 

Predigende Helga Köppe,  +  030 / 706 34 78; E-Mail: helgakoeppe@web.de 

Bernhard Thiessen, E-Mail: b.thiessen@posteo.de 

Diakonie Klara Gibert,  030 / 660 649 17 

Helga Köppe,  030 / 706 34 78; E-Mail: helgakoeppe@web.de  

Bärbel Sczesny,  030 / 744 34 74 

Peter u. Anne Hege (Döbeln),  03431 / 703 713, aphege@freenet.de 

Gemeindebrief Christiane Jantzen, E-Mail: gemeindebriefberlin@mennoniten.de 

Jens Brenner, 030 / 9789 6560; E-Mail: jens.brenner@t-online.de 

Redationsschluß für den Gemeindebrief: 15. des Vormonats!! 
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Einladung zum Einführungsgottesdienst von Pastorin Nicole Witze-
mann am 20. September 2020 im Garten des Menno-Heims 

Frau Nicole Witzemann wird am 1. September 2020 ihren Dienst als Pastorin in 
der Berliner Mennoniten-Gemeinde antreten. In einem Festgottesdienst wollen 
wir unserer Freude darüber Ausdruck verleihen und laden Euch/Sie herzlich dazu 
ein. 

Wir werden auf die Einhaltung der aktuellen lokalen Vorschriften wegen Corona-
Pandemie achten (begrenzte Teilnehmerzahl, Abstandsregeln, Anwesenheitsliste, 
Hygiene). Ein Mund-Nase-Schutz ist erforderlich. Bei unzumutbaren Wetterver-
hältnissen findet der Gottesdienst in der Pauluskirche am Hindenburgdamm 101 
in 12203 Berlin statt. Bei Unklarheiten oder Fragen an diesem Tag meldet euch 
unter der Handynummer 0178-1570730 bei Torsten Seefeldt. Wir bitten um An-
meldung einschließlich Wohnadresse unter seefeldt.torsten@t-online.de. 

Der Gottesdienst kann auch per Telefon von Zuhause mitverfolgt werden. Dazu 
am Telefon bitte die 0619 67819736 wählen. Ihr werdet zuerst gefragt, ob ihr auf 
Deutsch weitermachen wollt: Ihr wählt 1#. Dann gebt ihr auf Anfrage den Zugangs-
code 1631899056# ein. Schließlich werdet ihr nach eurer Gastnummer gefragt, da 
drückt ihr einfach die #. 

Kurze Grußworte sind willkommen! Bitte bei Torsten Seefeldt unter 030-4447498 
oder seefeldt.torsten@t-online.de anmelden. 

Ich freue mich auf Ihren/ Euren Besuch und grüße im Namen des Vorstands ganz 
herzlich.           Torsten Seefeldt (Vorsitzender) 

Gemeindetag und MWK-Vollversammlung nicht 2021 

FRANKFURT – Der Mennonitische Gemeindetag, der für den 3. bis 6. Juni 2021 auf 
dem Weierhof bei Kirchheimbolanden geplant war, wird nun doch nicht stattfin-
den. Zu dieser Entscheidung kamen diese Woche, nach reiflichen Überlegungen, 
die Vorbereitungsgremien mit dem AMG-Vorstand. Die Unwägbarkeiten für eine 
solche Veranstaltung in unseren jetzigen Zeiten sind zu groß. 
Doris Hege vom AMG-Vorstand schreibt dazu “Von unseren Kapazitäten her ist 
eine stets flexible Anpassung an die jeweils aktuellen Bestimmungen nicht zu leis-
ten. Allerdings sind wir am überlegen, ob an diesem Wochenende im Juni 2021 
thematische Impulse und Gemeinschaftsmomente stattfinden könnten – „digital“ 
und/oder „lokal und vernetzt“. Es wird ein Team geben, das sich weiter damit be-
schäftigt. Im Spätherbst gibt es dann sicher neue Informationen.” 
In welcher Form und wo Mennoconnect abgehalten wird, das im nächsten Jahr auf 
jeden Fall stattfinden soll, wird ebenfalls in den nächsten Wochen festgelegt. 
Vollversammlung der Mennonitischen Weltkonferenz auf 2022 verschoben 
Ebenfalls diese Woche fiel die Entscheidung, die kommende Vollversammlung der 
Mennonitischen Weltkonferenz in Indonesien erst im Juli 2022 zu veranstalten. 
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Mennoniten in der DDR 

Ausstellung in Hamburg  
vom 3. bis 11. Oktober 2020 

Nun ist es soweit. Die Ausstellung kann 
endlich unter den dann geltenden Hygi-
ene-Bestimmungen in der Mennoniten-
kirche in Hamburg-Altona, Mennoniten-
str. 20, 22769 Hamburg, gezeigt werden. 
Auf Tafeln, mit Exponaten, Filmen und Au-
diobeiträgen wird die wechselhafte Geschichte der Mennoniten in der SBZ und 
der DDR von 1945 bis 1990 gezeigt.  

Die Eröffnungsveranstaltung 
am 03. Oktober 2020 wird 
über den Youtube-Kanal des 
Projektes ab 16:00 Uhr live ge-
streamt werden. Dazu können 
sich auch Freunde und Ge-
meindeglieder der Berliner 
Mennonitengemeinde zu-
schalten. Der Zugang zum Li-

vestream wird dann unter www.mennoniten-ddr.de zu finden sein. 

Programm 
Wer bei der Eröffnung persönlich dabei sein möchte, möge sich bitte im Ge-
meindebüro der Mennonitengemeinde Hamburg rechtzeitig anmelden:  
Tel.:  040 – 857 112 oder kontakt@mennoniten-hh.de  
Um die Gruppengrößen jeweils überschaubar zu halten, werden im Laufe der 
Woche für unterschiedliche Zielgruppen Führungen angeboten.  
Die Eröffnungsfeier findet am Samstag, dem 3. Oktober 2020, statt.  
Es ist der 30. Jahrestag der Deutschen Einheit.  
16:00 Uhr Begrüßung 

Einführung in das Projekt und die Ausstellung (Bernhard Thiessen)  
Präsentation des Ausstellungskatalogs mit Musik, Fotos und Lesun-
gen (mit Maren Schamp-Wiebe, Kilian Foth u.a.) 

17:15 Uhr „Ein Rundgang durch die Ausstellung“ mit Fragen und Antworten 
(Video-Film) 
19 Uhr mennoFORUM - Moderation: Prof. Dr. Fernando Enns 

„Leben in Grenzen - Mennoniten in der DDR „ 
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Was wurde gehofft? Was trat ein? Was ist noch offen?“ 
Auf dem Podium: Gudrun Jantzen („Mennonitengemeinde in der 
DDR“), Ronald Koch (ehemaliger Vorsitzender der „Mennonitenge-
meinde in der DDR“), Daniel Geiser-Oppliger, damaliger Ökumene-
Beauftragter der VDM-Gemeinden und DDR-Reisender, Bernhard 
Thiessen, Projektleiter „Mennoniten in der DDR“.  
Judith Wipfler, Theologin und Redakteurin des SRF, wird ebenfalls 
dabei sein. 

Bis zum Sonntag, dem 11. Oktober, wird die Ausstellung in Hamburg aufge-
baut bleiben. Wer im Laufe der Woche kommen möchte, möge sich bitte in 
der Hamburger Mennonitengemeinde anmelden (Kontakt siehe oben). Es ist 
geplant, die Ausstellung - vermutlich im Juni 2021 - in Berlin zu zeigen. 
Weitere Informationen und aktuelle Planungen zum Projekt „Mennoniten in 
der DDR“ sind auf der Website zu finden: www.mennoniten-ddr.de  
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